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aut: presse vorankündigung
auszeichnung des landes tirol für neues bauen 2020

preisverleihung und ausstellungseröffnung

Eine Ausstellung der Preisträger und Einreichungen zur „Auszeichnung des Landes 
Tirol für Neues Bauen 2020“, die einen repräsentativen Querschnitt durch die Tiroler 
Architekturlandschaft der unmittelbaren Vergangenheit bietet. 

ort	 aut. architektur und tirol
	 lois welzenbacher platz 1
	 6020 innsbruck. austria
	 + 43.512.57 15 67

	 office@aut.cc, www.aut.cc

preisverleihung	� Mittwoch, 11. November 2020, 19.00 Uhr
geschlossene Veranstaltung für geladene Gäste  
(Übertragung via Livestreaming) 
Begrüßung per Videobotschaft: Landesrätin Beate Palfrader 
Einführung: Arno Ritter (Leiter aut) 
Jurystatement per Videobotschaft: Anne-Julchen Bernhardt

	 Preisverleihung: Arno Ritter (Leiter aut)

eröffnungstag	�� ��Donnerstag, 12. November 2020, 11.00 bis 20.00 Uhr

ausstellungsdauer	 12. November 2020 bis 20. Feber 2021

öffnungszeiten	 di – fr 11.00 – 18.00 Uhr
	 sa       11.00 – 17.00 Uhr
	 an Feiertagen geschlossen

informationen	 aut. architektur und tirol
	 lois welzenbacher platz 1, 6020 innsbruck
	 t + 43.512.57 15 67, presse@aut.cc 
	 Kontakt: Claudia Wedekind

kurztext

Seit 1996 zeichnet das Land Tirol gemeinsam mit der Kammer der ZiviltechnikerInnen | 
Arch+Ing Tirol und Vorarlberg, Sektion ArchitektInnen, der ZV – Zentralvereinigung 
der ArchitektInnen Österreichs, Landesverband Tirol und aut. architektur und tirol alle 
zwei Jahre vorbildliche Bauten in Tirol aus.

Aus den 75 Projekten, die zur „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ 
eingereicht wurden, hat die Jury – Anne-Julchen Bernhardt (RWTH Aachen), Peter 
Haimerl (Architekt, Stadtplaner, München), Marta Schreieck (Henke Schreieck Archi-
tekten, Wien) – an zwei intensiven Tagen im Juli eine engere Auswahl an Bauwerken 
besichtigt und sich für 18 Nominierungen entschieden. Die Entscheidung, welche 
dieser nominierten Projekte eine Auszeichnung oder Anerkennung erhalten, wird im 
Zuge der Preisverleihung bekannt gegeben, die aufgrund der diesjährigen Ausnahme-
situation nur als geschlossene Veranstaltung für geladene Gäste stattfinden kann.
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preisverleihung + ausstellungseröffnung
auszeichnung des landes tirol für neues bauen 2020

Die 20 nominierten Projekte

Seit 1996 zeichnet das Land Tirol gemeinsam mit der Kammer der ZiviltechnikerInnen | 
Arch+Ing Tirol und Vorarlberg – Sektion ArchitektInnen, der ZV – Zentralvereinigung 
der ArchitektInnen Österreichs, Landesverband Tirol und aut. architektur und tirol alle 
zwei Jahre vorbildliche Bauten in Tirol aus.

Aus den 75 Projekten, die zur „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ 
eingereicht wurden, hat die Jury – Anne-Julchen Bernhardt (RWTH Aachen), Peter 
Haimerl (Architekt, Stadtplaner, München), Marta Schreieck (Henke Schreieck Archi-
tekten, Wien) – an zwei intensiven Tagen im Juli eine engere Auswahl an Bauwerken 
besichtigt und sich für 18 Nominierungen entschieden.

„Tirol ist heutzutage viel: Natur- und Kulturlandschaft, Sportarena, Gewerbegebiet und 
auch Einfamilienhausgegend. Tirol ist der Prototyp einer urbanen Landschaft. Und wie 
es sich für jede Metropole gehört, ist in Tirol in den letzten Jahren eine Reihe von her-
ausragenden Architekturen entstanden. Und doch geht es jetzt darum in die zweite 
Phase einzusteigen: Neben den kulturellen Highlights gilt es nun, in die Breite zu agie-
ren. Viele der eingereichten Arbeiten beschäftigen sich daher mit Themen der sekun-
dären Kulturmerkmale. Sehr wichtig, wenn es darum geht, dass ein Land langfristig 
Identifikation und Perspektiven finden soll.“ (Auszug aus dem Vorwort der Jury)

Nominiert für die „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ sind  

(in alphabetischer Reihenfolge):

Aufstockung Brucknerstraße, Innsbruck, 2014 – 2018 
Architektur: reitter_architekten 

Dorfzentrum Patsch, Patsch, 2015 – 2018 
Architektur: Todorka Iliova, Raimund Wulz 

Falginjochbahn, Kaunertal, 2019 
Architektur: Baumschlager Hutter Partners 

Haus der Musik, Innsbruck, 2014 – 2018 
Architektur: Erich Strolz, Dietrich | Untertrifaller Architekten 

Haus für psychosoziale Begleitung und Wohnen, Innsbruck, 2012 – 2018 
Architektur: Fügenschuh Hrdlovics Architekten 

Kindergarten Silz, Silz, 2018 – 2020 
Architektur: Armin Neurauter  

Martinsbrücke bei Zirl – Geh- und Radwegbrücke über den Inn, Zirl, 2015 – 2019 
Architektur: Hans Peter Gruber, Tragwerksplanung: Thomas Sigl 

Momoness Take-Away, Innsbruck, 2019 – 2020 
Architektur: Rainer Köberl 

Naturparkhaus, Längenfeld, 2017 – 2019 
Architektur: Hanno Schlögl 

Neue Regensburger Hütte, Neustift im Stubaital, 2011 – 2019 
Architektur: Rainer Köberl 
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OFFICE.P, Fulpmes, 2015 – 2020 
Architektur: Robert Pfurtscheller (Madritsch / Pfurtscheller )

P2 Urbaner Hybrid | Stadtbibliothek, Innsbruck, 2012 – 2018 
Architektur: LAAC 

Schulcampus Neustift im Stubaital, 2016 – 2019 

Architektur: fasch&fuchs.architekten 

Sanierung Schulen Kettenbrücke, Innsbruck, 2016 – 2019 
Architektur: STUDIO LOIS 

Schulzentrum Hall in Tirol, Hall in Tirol, 2016 – 2019 
Architektur: fasch&fuchs.architekten 

Swarovski Manufaktur, Wattens, 2015 – 2018 
Architektur: Snøhetta Studio Innsbruck 

Tourismus Information für Innsbruck und seine Feriendörfer, Innsbruck, 2016 – 2018 
Architektur: Betina Hanel, Manfred Sandner 

Umbau eines Bergbauernhofes, Kirchbichl, 2015 – 2018 

Architektur: b.eder architekten 

preisverleihung

Welche der 18 nominierten Projekte schlussendlich eine Auszeichnung oder Anerken-
nung erhalten, wird im Zuge der Preisverleihung bekannt gegeben, die aufgrund der 
diesjährigen Ausnahmesituation nur als geschlossene Veranstaltung für geladene 
Gäste stattfinden kann. 

ausstellung und broschüre

Ab dem 12. November sind sämtliche zur „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues 
Bauen 2020“ eingereichten Projekte im aut zu sehen. Jedes Projekt wird auf bis zu 
fünf A4 Tafeln vorgestellt, die Preisträger-Projekte auf Wandtafeln mit großformatigen 
Bildern und der Jurybegründung. Damit bietet die Ausstellung der interessierten 
Öffentlichkeit eine gute Gelegenheit, sich einen Überblick über das aktuelle Architek-
turgeschehen in Tirol zu verschaffen. Als Dokumentation der „Auszeichnung des 
Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ erscheint eine Broschüre, in der die ausgezeichne-
ten Bauten umfassend vorgestellt und von der Jury kommentiert sind. Diese Publika-
tion kann im aut kostenlos bezogen werden.



a
u

t. a
rc

h
ite

k
tu

r u
n

d
 tiro

l 
im

 ad
am

b
räu

. lo
is w

elzen
b

ach
er p

latz 1
6

0
2

0
 in

n
sb

ru
ck. au

stria 
t +

 4
3

.512
.5

7
 15

  6
7

o
ffice

@
au

t.cc 
Z

V
R

-Zah
l: 2

9
9

3
16

7
8

9
w

w
w

.au
t.cc

bildmaterial  

auszeichnung des landes tirol für neues bauen 2018 

nominierte projekte 

Die Bilder stehen Ihnen im Pressebereich unserer Web-Site www.aut.cc in druck-
fähiger Auflösung (Bildbreite ca. 15 bis 20 cm) zur Verfügung. Im Rahmen der Bericht-
erstattung über die Ausstellung und unter Anführung des jeweiligen Bildnachweises 
dürfen die Aufnahmen honorarfrei abgedruckt werden.

Einzelfotos der ausgezeichneten Projekte stehen Ihnen ab dem Abend der Preisver
leihung zur Verfügung.

Jury_2020_1.jpg

Die Jury 2020: Anne-Julchen Bernhardt, Marta Schreieck,  
Peter Haimerl 
Bildnachweis: © aut

Jury_2020_2.jpg

Die Jury 2020 (Marta Schreieck, Anne-Julchen Bernhardt, 
Peter Haimerl) bei der Sichtung der eingereichten Projekte
Bildnachweis: © aut

Nominierungen_2020.jpg

Die 18, zur „Auszeichnung des Landes Tirol für Neues Bauen 2020“ nominierten 
Projekte
Bildnachweise: © Mojo Reitter, Tobias Christoph, Albrecht Schnabel, Roland Halbe, 
David Schreyer, Günter Richard Wett, Lukas Schaller, Stefan Kranebitter, Marc Lins, 
Hertha Hurnaus, Günther Kresser, Sebastian Scheis, Daniel Pfurtscheller

aut: presse


